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Auswirkungen der Stellenkürzungen im Pfarramt 

Infolge des Mitgliederschwundes wurden uns bereits zum zweiten Mal die 
ordentlichen Pfarrstellen um 20 Prozent gekürzt. Damit wir nicht wieder den 

Rotstift ansetzen müssen, haben wir bereits im letzten Jahr das 
Arbeitspensum der Sozialdiakonie erhöht. Somit können wir einige Aufgaben 

und Angebote, für die bisher das Pfarramt zuständig war, der Sozialdiakonie 

übergeben. Dies sind vorerst das Fiire mit de Chliine, der 
Gesprächsnachmittag im Hof und die Begleitung des Besuchsdienstes. Diese 

drei Bereiche reichen aber noch nicht aus, um das Pfarramt um 20% zu 
entlasten. Die Anzahl der Gottesdienste wollen und dürfen wir nicht kürzen 

und Taufen, Hochzeiten und Beerdigungen bleiben wie bisher Aufgaben 
unserer Pfarrpersonen. 

 
Uns beschäftigt aber nicht nur das «Kürzen», sondern wir dürfen auch den 

sogenannten «Gemeindeaufbau» nicht vergessen. Und dies benötigt auch 
wieder Ressourcen, vom Pfarramt, aber auch von allen Mitarbeitern und 

auch von der Kirchenpflege. An der Retraite im September werden 
Kirchenpflege, Pfarramt und Sozialdiakonie intensiv über diese Themen 

diskutieren und hoffentlich auch einige Lösungsansätze mitbringen. 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 



 

 

 2 

 
Auch Sie können das Team und unsere Kirchgemeinde unterstützen 

 
- Als freiwillige Helferin/freiwilliger Helfer; zum Beispiel im Lektorenteam, im 

Kirchenkaffee oder Besuchsdienst, bei einem Anlass oder in einem Lager. 

- Als Mithilfe im Sigristenteam; unsere beiden Damen würden sich über eine 

dritte Person in ihrem Team sehr freuen. 

- Als Behördenmitglied; uns fehlt noch immer eine Person und per Ende 

November haben wir leider einen Rücktritt zu verzeichnen. 

- Als Vermittler/in; vielleicht kennen Sie jemanden, der für eine der 

genannten Tätigkeiten geeignet wäre. 

- Als Anrufer/in: geht es ihrer Nachbarin nicht gut und sie wünscht sich 
einen Besuch der Pfarrperson? Haben Sie eine Bekannte oder einen 

Bekannten schon lange nicht mehr gesehen und machen sich Sorgen? 

 

Wünschen sie sich selbst ein Gespräch mit einer Pfarrperson? Auf der 
hintersten Seite in den NaG finden sie die Telefonnummern unserer 

Pfarrpersonen, scheuen sie sich nicht, anzurufen. 

 

Nicht alle diese Dienste werden mit Geld entlöhnt, was wir Ihnen aber 
anbieten können ist Dankbarkeit, Anerkennung, eine unterstützende 

Gemeinschaft und fröhliches Beisammensein, zum Beispiel beim 

Helferessen. 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 
       Helferessen 2023 im Landenberghaus. (zvg) 


